
 

 

  

       

Energiewende & 
Bürgerbeteiligung 
Potenziale und Gelingensfaktoren 
Runder Tisch mit: 
Dr. Heidi Rest-Hinterseer, Salzburger Ökostrombörse 
DI Hans Werner Janka, e5-Teamleiter von Köstendorf 
Ing. Mag. Norbert Dorfinger, Salzburg AG 
HR DI Franz Mair, Land Salzburg, Energieberatung 
Moderation: Birgit Bathic-Kunrath, Hans Holzinger, JBZ 
 

4. Juni 2019   
17.00 – 19.00 Uhr, anschließend kleiner Umtrunk 
Ort: Robert-Jungk-Bibliothek für Zukunftsfragen 
Stadtwerk | Strubergasse 18 | 2. St. | 5020 Salzburg Infos: 0662.873206  

Anmeldung: www.jungk-bibliothek.org/anmeldung 
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Die Energiewende ist überfällig, der Umstieg auf erneuerbare Energieträger 
eine zentrale Säule für wirksame Klimaschutzpolitik. Doch noch sind wir weit 
entfernt davon, die vereinbarten Klimaziele zu erreichen. Eine Energiewende 
stärkt aber auch die heimische Wirtschaft. In Salzburg geben wir jährlich fast 
800 Millionen Euro für den Import von Öl und Gas aus. Dieses Geld sollte in die 
heimische Wirtschaft fließen und das geht nur, wenn Salzburg mehr Erneuer-
bare Energien selbst erzeugt. 

Ziel des Runden Tisches mit Salzburger ExpertInnen ist ein Erfahrungsaus-
tausch: Welche konkreten Beispiele für individuelles und gemeinschaftliches 
Handeln gibt es beim Engagement für die Energiewende? Was sind Hürden und 
wie können diese überwunden werden?  

Wir bringen dazu vier Perspektiven zusammen: Jene einer aktiven Energiewen-
degemeinde, jene zur Bürgerbeteiligung in Energieprojekten, jene eines Ener-
gieversorgers sowie jene der Verwaltung des Landes Salzburg. 

Der Runde Tisch ist Teil einer Serie, die wir anlässlich des 25. Todestages von 
Robert Jungk im Juni 2019 durchführen. Der erste Teil widmet sich der Frage 
der atomaren Abrüstung; in einer Montagsrunde wird Xanthe Hall von IPPNW 
Berlin, den Internationalen ÄrztInnen zur Verhinderung eines Atomkrieges, 
über das drohende neue atomare Wettrüsten sprechen. 

Dr. Heidi Rest-Hinterseer ist Geschäftsführerin der Ökostrombörse Salzburg, 
ein Verein, der die Errichtung, Modernisierung und die Revitalisierung von 
Ökostromanlagen fördert. 

DI Hans Werner Janka ist e5-Teamleiter der Gemeinde Köstendorf, in der zahl-
reiche Projekte zu Energieeffizienz und Erneuerbare Energie umgesetzt wer-
den. Zudem ist Köstendorf Lokale Agenda 21-Gemeinde. 

Ing. Mag. Norbert Dorfinger ist Mitarbeiter der Salzburg AG und koordiniert 
u.a. das Salzburger Qualitätsnetzwerk Wärmepumpe. 

HR DI Hans Mair ist Mitarbeiter der Abteilung Energiewirtschaft und -beratung 
des Landes Salzburg mit Schwerpunkt „Salzburger Energieausweis“. 

Kooperationspartner: Klima- und Energiestrategie Salzburg 2050, Ökostrom-
börse, Salzburg AG, Energie- und Klimamodellregion Salzburger Seenland 

Moderation: Drin Birgit Bahtic-Kunrath, Mag. Hans Holzinger, JBZ 

Eine Veranstaltung in der JBZ-Reihe Projekte des Wandels 
Gefördert von der Österreichischen Gesellschaft für Politische Bildung 




